
Personen-Suchergebnisse: Hueber Sebastian Kammerdiener

2. September 1754 – Münchens erstes Pfandhaus wird eröffnet

München * Das erste Münchner Pfandleihhaus wird eröffnet, nachdem Kurfürst Max III. Joseph

seinem Kammerdiener Sebastian Hueber die Erlaubnis erteilt, Geld gegen Pfänder auszuborgen.

Es befindet sich in der Hofstetterschen Behausung an der Rosengasse.  Es ist noch keine

städtische Einrichtung, sondern untersteht der kurfürstlichen Verwaltung. Später zieht das

Versatzamt in das Haus in der Löwengasse 6, bis der Standort im Jahr 1803 aufgelöst und an die

Rochusstraße verlegt wird. 
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